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Beachtung von Höhenangaben und Geometrie des Gebäudes in Bestand!  
Siehe auch Schnitte!

Normalhöhennull Schule:
± 0,00 = 367,658 m über NHN 2019

Im Plan enthaltene Angaben sind verantwortlich vor Ort zu prüfen!
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WICHTIGE HINWEISE

Dieser Plan ist nur in Verbindung mit den statischen Konstruktionsplänen (Positions - und Bewehrungsplänen),
den Brandschutzplänen, sowie mit sämtlichen Detailplänen des Architekten gültig.
Die Pläne der beteiligten Fachplaner sind zu beachten.
Tragende Bauteile sind nach den Angaben des Statikers auszuführen.
Alle Angaben über Schlitze und Durchbrüche sind vor der Ausführung vom Hauptunternehmer gemeinsam 
mit den entsprechenden Projektanten zu prüfen.

Die ausführende Firma hat alle Maße, Höhenangaben und Angaben verantwortlich zu prüfen und mit den anderen Plänen 
zu vergleichen. Differenzen zu Angaben von Statiker und Projektanten, sowie Unstimmigkeiten sind der Bauleitung 
unverzüglich und rechtzeitig vor Arbeitsbeginn zu melden.

Alle Maße beziehen sich, soweit nicht anders angegeben, auf den Rohbau ohne Putz und Verkleidung.
Alle Höhenangaben beziehen sich auf OK FFB des jeweiligen Raumes, Türhöhen beziehen sich ebenfalls auf OK FFB; 
bei Türanschlägen gilt die tiefer liegende OK FFB. Für neue Türöffnungen gilt generell: Die lichte Durchgangsbreite
muss mindestens 90 cm, die lichte Durchgangshöhe muss mindestens 2,10 m betragen.
Fensterhöhen sind von OK Brüstung Roh, bis UK St Roh.

Bedenken gegen die vorgesehene Konstruktion müssen dem Architekten bzw. der Bauleitung rechtzeitig mitgeteilt werden. 
Mit der Ausführung übernimmt die ausführende Firma Haftung und Gewährleistung in vollem Umfang.
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Alle Höhenangaben beziehen sich auf OK FFB des jeweiligen Raumes, Türhöhen beziehen sich ebenfalls auf OK FFB; 
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muss mindestens 90 cm, die lichte Durchgangshöhe muss mindestens 2,10 m betragen.
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Wandtemperierung
Wandheizung

Detailierte Ausführungsangaben - s. Leitdetails! 
Aufzug und Dachaufbau gem. Leitdetails

Akustikdecke, gerade Rundlochung 8/18 , 
Lochanteil 15%, Konstruktionstiefe 22cm, Dämmauflage, 
lichter Hohlraum für Leitungsverzüge 15cm

Akustikdecke, gerade Rundlochung 8/18 , 
Lochanteil 15%, Konstruktionstiefe 29cm, Dämmauflage, 
niveaugleiche UK, lichter Hohlraum für Leitungsverzüge 25cm

Gipskartondecke F30 als selbstständige Unterdecke
CD- Profil abgehängt z.B. U- Hänger, Nonius oder Direktabhänger
2 x 10 mm Fermacell Gipsfaserplatte.
 

Gipskartondecke glatt, feuchtraumgeeignet, 
Konstruktionstiefe 22cm, lichter Hohlraum für 
Leitungsverzüge 15cm

Hygienedecke (Küche), Konstruktionstiefe 46cm, 
lichter Hohlraum für Leitungsverzüge 40cm

glatte Gipskartondecke, ohne Akustikanforderung
Konstruktionstiefe 22cm, 
lichter Hohlraum für Leitungsverzüge 15cm

schräge Deckenbekleidung

LEGENDE  DECKENSPIEGEL

Deckenqualitäten

Bo Bodenstrahler

Schiffsarmatur Decke

Gipskartondecke mit Brandschutzanforderung F90
von unten

Gipskartondecke  unter verputzter Holzbalkendecke
Direktabhänger, Metallunterkonstruktion, Doppelbeplankung
lichter Hohlraum für Leitungsverzüge ELT 10cm

P1  Tunrhallenleuchte mit 
intergrierter SiBel

P2  Pendelleuchte 
Ring  Ø 120cm  2,4kg

A1 Toledo Flat Einbau Ø 255mm
(234mm Einbau-Durchmesser)
A2  Basic Neo Anbauleuchte 
Ø 500mm
A3 Toledo Flat Einbau Ø 317mm 
(288mm Einbau-Durchmesser)

L1  Pendelleuchte Lichtlinie

W1 Wandleuchte

W2 Spiegelleuchte

Einbauteile ELT

Einbauteile HLS / ELT

TV  Tellerventil

Revisionsklappe HLS

Revisionsklappe ELTS     SiBel
1  Bewegungsmelder

Einbauteile Blendschutz
BMA Mehrfachsensormelder 
mit Signalsockel

L  ELA Lautsprecher Säule

N  Rettungszeichen-Leute

BMA Mehrfachmelder ohne 
Signalsockel

Montage der Wandleuchten innen, wenn nicht 
angegeben: 2m von OKFFB

W3 Wandleuchte Außen

W4 Wandleuchte Außen

VH Vorhang
F Folie (abdunklend)

Schiffsarmatur Wand

A4  Trilux Onplana Anbau 
Ø 316mm
A5  Toledo Flat Round Anbau

Alle Leitungen aufputz werden in Metallrohren geführt!

L2 Einlegeleuchte

A6  Basic Neo Pendelleuchte 
Ø 500mm
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WICHTIGE HINWEISE

Dieser Plan ist nur in Verbindung mit den statischen Konstruktionsplänen (Positions - und Bewehrungsplänen),
den Brandschutzplänen, sowie mit sämtlichen Detailplänen des Architekten gültig.
Die Pläne der beteiligten Fachplaner sind zu beachten.
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unverzüglich und rechtzeitig vor Arbeitsbeginn zu melden.

Alle Maße beziehen sich, soweit nicht anders angegeben, auf den Rohbau ohne Putz und Verkleidung.
Alle Höhenangaben beziehen sich auf OK FFB des jeweiligen Raumes, Türhöhen beziehen sich ebenfalls auf OK FFB; 
bei Türanschlägen gilt die tiefer liegende OK FFB. Für neue Türöffnungen gilt generell: Die lichte Durchgangsbreite
muss mindestens 90 cm, die lichte Durchgangshöhe muss mindestens 2,10 m betragen.
Fensterhöhen sind von OK Brüstung Roh, bis UK St Roh.

Bedenken gegen die vorgesehene Konstruktion müssen dem Architekten bzw. der Bauleitung rechtzeitig mitgeteilt werden. 
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A

Wandtemperierung
Wandheizung

Detailierte Ausführungsangaben - s. Leitdetails! 
Aufzug und Dachaufbau gem. Leitdetails

S

Planverfasser 
Hochbau

Liegenschaft

Phase

Inhalt

Maßnahme

Gewerk

Datum

Allgemein

Projekt-Nr.

Maßstab 1:50

geprüft

5 AUSFÜHRUNGSPLANUNG

gez.

Hans - Stethaimer - Schule Stadtplatz 36
84489 Burghausen

Sanierung, Revitalisierung samt statischer - und brandschutztechnischer 
Ertüchtigung der Hans- Stethaimer- Schule

11 Burghausen

PB

AK

27.03.2024

STADT BURGHAUSEN
Stadtplatz 112, 84489 Burghausen
Tel:  08677 887 303
Fax: 08677 887 222

Bauherr
vertreten durch
Manfred Winkler
Untere Bauaufsichtsbehörde/ Stadtplanung

Beachtung von Höhenangaben und Geometrie des Gebäudes in Bestand!  
Siehe auch Schnitte!

Normalhöhennull Schule:
± 0,00 = 367,658 m über NHN 2019

Im Plan enthaltene Angaben sind verantwortlich vor Ort zu prüfen!

+ zusätzliche Buchstaben:
S
E
G
H
L

BRH
OK
UK
FFB
RD
UZ
ÜZ

WD
WS
WA
DD
BD
FD
DS
DA
BS
FBS
BA
FBA
FS
FA
FD

Legende:

OK FFB
OK RD
Schlitz
Aussparrung
Durchbruch

a

T101

F101

LK101

Türnummer
Fensternummer
Wandnummer
Lichtkuppel

Betonfertigteil
Stahlbeton
Beton, unbewehrt
Mauerwerk
Wärmedämmung
Trockenbau
leichte Trennwand
Index/Änderung

Wanddurchbruch
Wandschlitz
Wandaussparung
Deckendurchbruch
Bodendurchbruch
Fußbodendurchbruch
Deckenschlitz
Deckenaussparung
Bodenschlitz
Fußbodenschlitz
Bodenaussparung
Fußbodenaussparung
Fundamentschlitz
Fundamentaussparung
Fundamentdurchbruch

Sanitär
Elektro
Gas
Heizung
Lüftung

Brüstungshöhe
Oberkante
Unterkante
Fertigfußboden
Rohdecke
Unterzug
Überzug

Abbruch
Bestand
WDVS / Perimeterdämmung

FH-RS Feuerschutzabschluss 
feuerhemmende 
Rauchschutztüre

RS Rauchschutztüre
nach  DI N 18095

VDS Türe vollwandig, dicht 
und  sel bst schli eßend

DS Türe dicht- und
sel bst schli eßend

FH Feuerschutzabschluss
feuerhemmend

FB Feuerschutzabschluss
feuerbeständig

Stadtplatz

KirchplatzBurgsteig

BAUTEIL A

BAUTEIL B

Innenhof Lichthof

Rathaus

Kirche St. Jakob

Stadt-
erkerNeubau von 1929

Turnhalle von 1936

Sog. "Bürgerhäuser"

Geis
twirtg

aß
l

UG

8

8

1

1

7

7

2

2

3 4 5 6

3 4 5 6

1.OG

2.OG

3.OG

DG

DG

3.OG 3.OG

DG

2.OG

1.OG

EG

UG

8

8

1

1

7

7

2

2

3 4 5 6

3 4 5 6

1.OG

2.OG

3.OG

DG

EG

UG

EG

1.OG

2.OG

3.OG

DGDG

3.OG 3.OG

DG

2.OG

1.OG

EG

BAUTEIL B
BAUTEIL A

Bestand Mauerwerk
Bestand Stahlbeton
Bestand Holz
Bestand Trockenbau
Abbruch

INDEX DATUM GEZ ÄNDERUNGEN / ERGÄNZUNGEN

B
C
D
E
F
G
H

A

I
J
K
L

N
O
P
Q
R
S
T
U
V

M

Projekt

H S S - B T B - A R C - 5 - - - - -
Bauteil Planverfasser Leistungsphase Planart Inhalt Blatt Index Status

WICHTIGE HINWEISE

Dieser Plan ist nur in Verbindung mit den statischen Konstruktionsplänen (Positions - und Bewehrungsplänen),
den Brandschutzplänen, sowie mit sämtlichen Detailplänen des Architekten gültig.
Die Pläne der beteiligten Fachplaner sind zu beachten.
Tragende Bauteile sind nach den Angaben des Statikers auszuführen.
Alle Angaben über Schlitze und Durchbrüche sind vor der Ausführung vom Hauptunternehmer gemeinsam 
mit den entsprechenden Projektanten zu prüfen.

Die ausführende Firma hat alle Maße, Höhenangaben und Angaben verantwortlich zu prüfen und mit den anderen Plänen 
zu vergleichen. Differenzen zu Angaben von Statiker und Projektanten, sowie Unstimmigkeiten sind der Bauleitung 
unverzüglich und rechtzeitig vor Arbeitsbeginn zu melden.

Alle Maße beziehen sich, soweit nicht anders angegeben, auf den Rohbau ohne Putz und Verkleidung.
Alle Höhenangaben beziehen sich auf OK FFB des jeweiligen Raumes, Türhöhen beziehen sich ebenfalls auf OK FFB; 
bei Türanschlägen gilt die tiefer liegende OK FFB. Für neue Türöffnungen gilt generell: Die lichte Durchgangsbreite
muss mindestens 90 cm, die lichte Durchgangshöhe muss mindestens 2,10 m betragen.
Fensterhöhen sind von OK Brüstung Roh, bis UK St Roh.

Bedenken gegen die vorgesehene Konstruktion müssen dem Architekten bzw. der Bauleitung rechtzeitig mitgeteilt werden. 
Mit der Ausführung übernimmt die ausführende Firma Haftung und Gewährleistung in vollem Umfang.
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Alle Angaben über Schlitze und Durchbrüche sind vor der Ausführung vom Hauptunternehmer gemeinsam 
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Bedenken gegen die vorgesehene Konstruktion müssen dem Architekten bzw. der Bauleitung rechtzeitig mitgeteilt werden. 
Mit der Ausführung übernimmt die ausführende Firma Haftung und Gewährleistung in vollem Umfang.
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Bedenken gegen die vorgesehene Konstruktion müssen dem Architekten bzw. der Bauleitung rechtzeitig mitgeteilt werden. 
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OKFFB = +1,59
OKRFB = +1,37 
UKD = +4,29

BAUTEIL B BAUTEIL A

BAUTEIL B BAUTEIL A

10
 S

tg
.

20
/2

5

Einfügepunkt 2

11 Stg.
16/32

11 Stg.
16/32

8 Stg.17/28

UK Decke 5,96
OK Fußboden 2,97

UK Decke 5,95
OK Fußboden 2,96

5 Stg.15/29

6 Stg.15/29

UK Decke 6,22
OK Fußboden 2,49

EL
T

Putz
obe

rflä
che

 un
d F

ass
ade

ngl
ied

eru
ng

 re
kon

stru
iere

n n
ach

 his
tor

isc
hen

 Fo
tos

F9
0

WB

OK Gelände 5,95

OK Gelände 5,55

10 Stg.16 1/30
3 Stg.

173 /30

4 S
tg.

21
/29

2,55

31

16,82

43

16 7,73

BRH 0,78

BRH 1,81

BRH Best
and

 0,6
2 ü

ber
 

OKFF
B = 

+1
,43

BRH Bestand 0,74

BRH 1,3

BRH Bestand 1,6

BRH 1,96

BRH 1,65

1

C

A

D

1

A

D

1

A

D

1

1

B

A

D

B

E

E

8

8

D

A

B

11

11

1,65
24

1,80

10
,9

2

2,
05

11
,9
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2. Fluchtweg aus Mensa

mit ebenem Ausgang 

zur erhöhten Fläche

A-D

A-C

A-B

A-A

A-10

A-10

A-E

B-1

B-5

B-6B-A

B-A

B-B

B-2

B-3

B-4

B-5

B-2

B-3

B-4

B-B

B-C

B-D

B-D

B-C

B-6
B-1

Sc
hn

itth
öh

e: 
4,6

5
Sc

hn
itth

öh
e: 

2,8
0

Sc
hn

itth
öh

e: 
4,0

0

Sc
hn

itth
öh

e: 
2,8

0

F= 176,3 m2

W: Putz 

B 1.8 Turnhalle

OKFFB = +1,59
OKRFB = Aufmaß bestehende BP
UKD = +6,56
Bestandsdecke Stahlträger, Holzbalken
Deckenuntersicht: mit Holzbrettern bekleidet

B: Parkettschwingb. Fb B.02

D: Holzbrettschalung

F= 6,8 m2

W: Putz 

B 1.10 Nebenraum

OKFFB = +1,59
OKRFB = 
UKFD = +6,72
UKRD = 

B: Parkett  Fb B.10

D: 

F= 10,1 m2

W: Putz 

B 1.9 Nebenraum

OKFFB = +1,59
OKRFB = +1,39
UKFD = +6,72
UKRD = 

B: Parkett Fb B.10

D: 

F= 15,5 m2

W: Ziegel / Tuffstein

B 1.12 Flur

OKFFB = +3,34 
 UKD = Gewölbedecke 

B: Naturstein auf Kies Fb B.07

D: Ziegel / Tuffstein 

F= 13,1 m2

W: Ziegel / Tuffstein

B 1.13 Raum

OKFFB = +3,34

UKFD = Gewölbe

B: Naturstein auf Kies Fb B.07

D: Ziegel / Tuffstein 

F= 11,3 m2

W: Ziegel / Tuffstein

B 1.15 Raum

OKFFB = +3,34
 
UKFD = Gewölbe
UKRD = 

B: Naturstein auf Kies Fb B.07

D: Ziegel / Tuffstein 

F= 16,4 m2

W: Ziegel / Tuffstein

B 1.14 Flur

OKFFB = +3,34m

UKFD = Gewölbe
UKRD = 

B: Naturstein auf Kies Fb B.07

D: Ziegel / Tuffstein 

F= 6,5 m2

W: Putz

B 1.2 Lager/Archiv

OKFFB = +2,76
OKRFB = Bestad
UKFD = +5,94
UKRD = 

B: Linoleum neu auf Bestandsdecke 

D: Putz 

F= 10,4 m2

W: Putz

B 1.4 Küche

OKFFB = +0,81
OKRFB = +0,595

UKD = +4,07 (Verputzte Holzbalkendecke)

UKAD= +3,67

B: FliesenFb B.05

D: Putz 

Sc
hn

itth
öh

e: 
4,0

0

Sc
hn

itth
öh

e: 
4,6

5

BRH neu 0,62

BRH neu 0,62

Schallschutzfenster

Schallschutzfenster

Schallschutzfenster

Schallschutzfenster

Sc
ha

lls
ch

utz
fen

ste
r

Sc
ha

lls
ch

utz
fen

ste
r

Sc
ha

lls
ch

utz
fen

ste
r

Straßen-
beleuchtung

Anschlusskästen 
versetzt

Durchführung
neuer Leitungen
(Heizleitungen FBH,
Lüftung für Umkleiden
und WCs)

Abkofferung
an Wand,
dann offene
Leitungsführung

Brüstung aufmauern
OK nach Befund
Brüstungshöhe
bei angrenzendem
Fenster

F= 62,2 m2

W: Putz

B 1.3 Mensa

OKFFB = +0,81
OKRFB = +0,59
UKD = +4,08 (Verputzte Holzbalkendecke)

UKAD= +3,86

B: Parkett Fb B.03

D: Putz 

Brüstung nach Befund
auf historische 
Brüstungshöhe
abbrechen

UK Unterzug
+3,67

Handlauf neu

Lüftung 
offene Leitungsführung

F= 22,9 m2

W: Putz

B 1.1 Treppenraum

OKFFB = +0,81 bzw. 2,58
 
UKD = +4,09 bzw. 5,83
Verputzte Holzbalkendecke
Bestand

B: Parkett

D: Putz 

B-O1-T02

FH-RS

B-O1-T04

VDS

B-O1-T03FH-RS
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B-O1-T07
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O
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B-O1-T09

B-
O

1-
T1

0

B-
O

1-
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1

B-O-T12
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O

1-
T1

3

B-O1-T14

B-O1-T15

B-
O

1-
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6
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O
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7
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-R
S

B-O1-F18
entfällt
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B-O1-FE05

B-O1-FE07
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B-
O
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B-O1-FE09

B-O1-FE10

B-O1-FE11
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O
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B-O1-FE13

B-O1-FE14

B-O1-FE15

B-O1-FE16
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O
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O
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O
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Ausführung gemäß Küchenplaner

Ge
län

de
r

Terrasse siehe
Detailplan
DE-BA-01ff

STB Platte im Gefälle

aufgeständerter Plattenbelag
OK + 1.59

Fa
ss

ad
en

rin
ne

B-O1-T00

Kiesstreifen
umlaufend

Kiesstreifen
umlaufend

4,6
9

80

1,10

88 5

a

a7
5

14

1,
50

5

12
5

90
10

1,
70

12
5

9
5 65

35
65

31
65

25
65

11
5

10

7 5

7 5

W
W

Bo
ile

r

10

14

7
5

7 5

im Gehbereich  Magerbetonstreifen

UK BP +0,955

UK DÄ +0,655

UK BP +1,215

UK DÄ +0,915

UK BP +1,22
UK DÄ +0,92

Neue BP

Neue BP

Neue BP

Neue BP  Fb B.01

UK BP +0,445

UK DÄ +0,145

Neue BP

UK BP +1,22
UK DÄ +0,92

Neue BP

R11

R11

F= 13,0 m2

W: Putz

B 1.6 Umkleide Mädchen

OKFFB = +1,32
OKRFB = +1,105

UKD = +3,86 (Annahme:Verputzte Holzbalkendecke)

UKAD = (Abgehängte Decke nur über Sanitärkern)

B: Fliesen  Fb B.04

D: Putz 

UK BP +0,44
UK DÄ +0,14

Neue BP

siehe EG

+0,81 FFB (Alt+Neu)
+0,605 RFB (Neu)
UK BP +0,455

UK DÄ +0,185

45

45

12
5

83

64

11
5

UK ST+3,725

F9
0

A
-O

1-
T1

7

UK BP +1,24
UK DÄ +1,03

Neue BP

UK BP +1,24
UK DÄ +1,03

Neue BP

2,
30

1,
88

Nischen ausmauern

Nischen ausmauern

Nischen ausmauern

Nischen ausmauern

10

1,
80

90

1,
70

Bela
gs

wec
hs

el

B-O1-AT01

Magerbetonfundament
für Lüftungsgerät

B-O1-T18
FH-DS

2,
18 1,20

Installationsraum mind. 20cm 
unter UK Decke

40
80

12
0

40

85

80

10

95

10

25

25

11
0

80

17
7

88

14
0

143

10

115

WS 129/5/5
UK= -35 OKRFBH

WS 95/5/5
UK= -35 OKRFBH

WS 95/5/5
UK= 3 OKRFBH

WS 99/5/5
UK= -35 OKRFBH

WS 99/5/5
UK= 3 OKRFBH

WS 39/5/5
UK= 3 OKRFBH

WS 39/5/5
UK= -34 OKRFBH

WS 7/148/5
UK= -22 OKRFBH

WS 137/5/5
UK= -34 OKRFB

H

WS 137/5/5
UK= 3 OKRFBH

WS 121/5/5
UK= 71 OKRFBH

WS 121/5/5
UK= 21 OKRFBH

WS 54/5/5
UK= 71 OKRFBH

WS 54/5/5
UK= 21 OKRFBH

WS 142/5/5
UK= 71 OKRFBH

WS 142/5/5
UK= 21 OKRFBH

WS 56/5/5
UK= 71 OKRFBH

WS 56/5/5
UK= 21 OKRFBH

WS 181/5/5
UK= 71 OKRFBH

WS 181/5/5
UK= 21 OKRFBH

WS 50/5/5
UK= 71 OKRFBH

WS 50/5/5
UK= 21 OKRFBH

WS 142/5/5
UK= 71 OKRFBH

WS 142/5/5
UK= 21 OKRFBH

WS 45/5/5
UK= 71 OKRFBH

WS 45/5/5
UK= 21 OKRFBH

WS 91/5/5
UK= 70 OKRFBH

WS 91/5/5
UK= 20 OKRFBH

WS 7/70/5
UK= 1 OKRFBH

WS 207/5/5
UK= 52 OKRFBH

WS 207/5/5
UK= 2 OKRFBH

WS 70/5/5
UK= 52 OKRFBH

WS 70/5/5
UK= 2 OKRFBH

WS 97/5/5
UK= 52 OKRFB

H

WS 97/5/5
UK= 2 OKRFBH

WS 71/5/5
UK= 52 OKRFBH

WS 71/5/5
UK= 2 OKRFBH

WS 207/5/5
UK= 52 OKRFBH

WS 207/5/5
UK= 2 OKRFBH

WS 70/5/5
UK= 52 OKRFBH

WS 70/5/5
UK= 2 OKRFBH

WS 95/5/5
UK= 52 OKRFBH

WS 95/5/5
UK= 2 OKRFBH

WS 208/5/5
UK= 52 OKRFBH

WS 208/5/5
UK= 2 OKRFBH

WS 66/5/5
UK= 52 OKRFBH

WS 66/5/5
UK= 2 OKRFBH

WS 32/5/5
UK= 8 OKRFBH

WS 59/5/5
UK= 74 OKRFBH

WS 59/5/5
UK= 2 OKRFBH

WS 104/5/5
UK= 74 OKRFBH

WS 104/5/5
UK= 2 OKRFBH

WS 134/5/5
UK= 74 OKRFBH

WS 134/5/5
UK= 2 OKRFBH

WS 112/5/5
UK= 74 OKRFBH

WS 112/5/5
UK= 2 OKRFBH

WS 63/5/5
UK= 2 OKRFBH

WS 63/5/5
UK= 74 OKRFBH

WS 391/5/5
UK= 74 OKRFBH

WS 380/5/5
UK= 2 OKRFBH

WS 5/65/5
UK= 13 OKRFBH

WS 283/5/5
UK= 8 OKRFBH

WS 283/5/5
UK= 73 OKRFBH

WS 110/5/5
UK= 73 OKRFBH

WS 110/5/5
UK= 8 OKRFBH

WS 39/5/5
UK= 73 OKRFBH

WS 39/5/5
UK= 8 OKRFBH

WS 89/5/5
UK= 73 OKRFBH

WS 89/5/5
UK= 8 OKRFBH

WS 38/5/5
UK= 93 OKRFBH

WS 38/5/5
UK= 6 OKRFBH

WS 78/5/5
UK= 73 OKRFBH

WS 78/5/5
UK= 8 OKRFBH

WS 5/50/5
UK= 73 OKRFBH

WS 78/5/5
UK= 118 OKRFBH

WS 78/5/5
UK= 8 OKRFBH

WS 31/5/5
UK= 118 OKRFBH

WS 31/5/5
UK= 8 OKRFBH

WS 241/5/5
UK= 118 OKRFBH

WS 241/5/5
UK= 8 OKRFBH

WS 30/5/5
UK= 118 OKRFBH

WS 30/5/5
UK= 8 OKRFBH

WS 160/5/5
UK= 118 OKRFBH

WS 160/5/5
UK= 8 OKRFBH

WS 29/5/5
UK= 119 OKRFBH

WS 29/5/5
UK= 8 OKRFBH

WS 240/5/5
UK= 119 OKRFBH

WS 240/5/5
UK= 8 OKRFBH

WS 29/5/5
UK= 119 OKRFBH

WS 29/5/5
UK= 8 OKRFBH

WS 26/5/5
UK= 119 OKRFBH

WS 24/5/5
UK= 8 OKRFBH

WS 5/115/5
UK= 87 OKRFBH

WS 131/5/5
UK= 119 OKRFBH

WS 131/5/5
UK= 8 OKRFBH WS 28/5/5

UK= 119 OKRFBH

WS 28/5/5
UK= 8 OKRFBH

WS 241/5/5
UK= 119 OKRFBH

WS 241/5/5
UK= 8 OKRFBH

WS 30/5/5
UK= 119 OKRFBH

WS 30/5/5
UK= 8 OKRFBH

WS 158/5/5
UK= 119 OKRFBHWS 158/5/5

UK= 8 OKRFBH

WS 31/5/5
UK= 119 OKRFBH WS 31/5/5
UK= 8 OKRFBH

WS 239/5/5
UK= 119 OKRFBH

WS 239/5/5
UK= 8 OKRFBH

WS 32/5/5
UK= 119 OKRFBH

WS 80/5/5
UK= 119 OKRFBH

WS 80/5/5
UK= 8 OKRFBH

WS 5/115/5
UK= 87 OKRFBH

WS 7/52/5
UK= 0 OKRFBH

WS 7/50/5
UK= 22 OKRFBH

WS 70/5/5
UK= 52 OKRFBH

WS 70/5/5
UK= 2 OKRFBH

WS 69/5/5
UK= 52 OKRFBH

WS 69/5/5
UK= 2 OKRFBH

WS 29/5/5
UK= 52 OKRFBH

WS 29/5/5
UK= 2 OKRFBH

WS 32/5/5
UK= -34 OKRFBH

WS 32/5/5
UK= 3 OKRFBH

WS 47/5/5
UK= -35 OKRFBH

WS 45/5/5
UK= -35 OKRFBH

WS 82/5/5
UK= 3 OKRFBH

WS 82/5/5
UK= -35 OKRFBH

Prallwand

Prallwand

Prallwand

ELT
 Ve

rte
ile
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10 7 5

1,4
4

Technikbühnesiehe Detail

Rückbau Bauteiltemperierung
Ausführung Hangwand siehe sep.Detail

Zugang Dachstuhlmittels Leiter

Höhe: +4,50m

Höhe: +4,50m

Höhe: +4,50m

Höhe: +4,50m

Ho
lze

inl
ag

e b
is 

OK
 +2

,20

Ge
wic

ht 
HK

 ca
. 7

0k
g

Holz
ein

lag
e b

is O
K +1

,80

Gew
ich

t H
K ca

. 40
kg

Ausführung Schacht
siehe Detail

MW Nische zumauern
neue Aussparung für 
Lautsprecher
10,6 x 10,6

MW Nische zumauern
neue Aussparung für Lautsprecher
10,6 x 10,6

B-O1-FE06

2 Stg.19/30Podest: 1,38

OKFFB +0,81

46

2,02

88

30

Magerbetonstreifen
ergänzen

Magerbetonstreifen
ergänzen

MW neu F90
d 11,5
beidseitig verputzt

2,80

4,00

1,
15

1,
15

2 x KB d=25cm

2 x KB d=25cm

Gerätehülse
Steckreck

Gerätehülse
Steckreck

Gerätehülse
Steckreck

Gerätehülse
Steckreck

Gerätehülse
Steckbarren

Gerätehülse
Steckbarren

2 x KB d=25cm

2 x KB d=25cm

Gerätehülse
Steckbarren

Gerätehülse
Steckbarren

28

28
1

9,
88

4,
94

4,
94

Mi
tte

 Tu
rn

ha
lle

Mi
tte

 Tu
rn

ha
lle

28

7,45

72

3 Stg. 
21/23

Belagssteine gem. 
Bestand Wiedereinbau

DF 

DF Estrich

4,1
0

DF 

DF 

50

2,00

2,
30

2,30

> 2,00

2,435

2,435

Bodenhülse

Bodenhülse

Bodenhülse

Mitte Sporthalle

M
itt

e 
Sp

or
th

al
le

50

KB 2

KB 2

KB 2

KB 2

KB 1

KB 1

KB 1

KB 1

KB 1

KB 1

KB 1

KB 1

KB 2

KB 2

KB 2

1,
05

1,
05

2,
10

2,
34

5

F= 9,1 m2

W: Ziegel / Tuffstein

B 1.11 Treppenraum

OKFFB = +3,32
OKRFB = 
UKFD = Gewölbe
UKRD = 

B: Magerbetonstreifen
     Fb B.07
D: Ziegel / Tuffstein 

F= 18,2 m2

W: Putz

B 1.7 Umkleide Knaben

OKFFB = +1,58
OKRFB = +1,365

UKD = +4,20 (Verputzte Holzbalkendecke)

UKAD = (Abgehängte Decke nur über Sanitärkern)

B: Fliesen Fb B.04

D: Putz 

G

Thermoport

Thermoport

GN 2/1
650x530

NE 1843
422x508x337

2.4kW
 230V

Th
erm
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rt

Müll

Bain
Marie

Kom
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80

1,0
0

40

1,0
0

1,0
0

40

1,75

1,69

1.
R
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B-O1-FE70

EKB - 8cm x 8cm
UK= OK Bodenplatte

ELT Bohrung                           Ele
kt
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ch
ni
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he
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ßun
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eu
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E
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Elektrotechnische Erschließung
über neuen Fußbodenaufbau

Elektrotechnische Erschließung
über neuen Fußbodenaufbau

EKB - 24cm x 24cm
Höhe Absprache
vor Ort (Decke od.
Boden)

EDD - 30cm x 12cm

EKB - 8cm x 8cm
EKB - 8cm x 8cm

EKB - 12cm x 12cm
OK=UK Decke

EKB - 12cm x 12cm
OK=UK Decke

EKB - 15cm x 15cm
UK = OK RFB
schräg nach unten in
Nebenraum Turnhalle

EKB - 12cm x 12cm

Höhe: oberhalb Türe

EKB - 12cm x 12cm
OK=UK Decke

0.100.10
0.35

d=20cm

Schlitze verlaufen  gerade, da Nischen ausgemauert ! 

38

WD  Ø 20
Achse= -12 UKRDL

WD 40/40
OK= 0 UKRDL

H WS 18/10

S DD  Ø 20

WD 50/30
OK= 0 UKRDL

H WS 18/10

WS 15/10H

WD  Ø 15
Achse= -15 UKRDH

L WD 50/100
UK= 0 OKFFB

H WS 18/10

WD  Ø 20
Achse= -40 UKRDS

WD-L gesamte Mauernische

(+3,33)

L WD 45/70
UK= 12 OKFFB

L WD 55/35
UK= 42 OKFFB

L WD 45/35
UK= 13 OKFFB

WD  Ø 15
Achse= -15 UKRDS

WD  Ø 25
Achse= -13 UKRDL

WD  Ø 25
Achse= -13 UKRDL

WD  Ø 6
Achse= -10 UKRDS

WS 18/20/18
OK= -20 UKRDS

DD 18/18S

            raumhoch               

DD 18/10H

DD 10/18H

WD  Ø 8
Achse= 4 OKRFBS

WS 8/8S OK= UK WD-S    
UK= OKBP      

   UK= UK WD-H      

H WS 18/10

DD 18/10H

WD  Ø 20
Achse= -12 UKRDL

WS 20/18
OK= -30 UKRDS
UK= OKBP       

DD 18/10H

H Nische für 
FBH-VerteilerBxHxT= 
65/110/12  UK= OK 
BP    

   

DD 55/26L mit Laibung

WS 90/10HS UK= OK BP       

H
Nische für 
FBH-Verteiler
BxHxT= 
65/110/12  

UK= 
OKFFB      

WD  Ø 8
Achse= +4 OKBPS

WD  Ø 8S   

 

  

WS 8/8S OK= UK WD-S 
UK= OKBP        

2x

WS 18/10H

DD 18/10H

WD  Ø 30
Achse= -15 UKRDL

raumhoch      

DD 10/15

H

WS 15/10H raumhoch      

DD 10/15H

SH WD 130/10
UK= OK BP Mensa

H WS 15/10

DD 15/10H

H UK= -40 OKFFB

SH Bodenöffnung
130/50/40         

WD schräg in Wand
parallel zu AW        

raumhoch      

WS 12/130/117

OK= +77 FFB

WD 40/40
OK= 0 UKRDL

WD 10/18
UK= 0 OKRFBH

WD nicht durchgebohrt

DD 10/10S

DD fehlt

            raumhoch               

            raumhoch               

            raumhoch               

            raumhoch               

S WD  Ø 8
Achse= 40 OKFFB

DD 10/10S

DD 18/18S

WS 10/10
OK= -20 UKRDS   

WS 18/18
OK= -20 UKRDS

WS 20/20
OK= -20 UKRDH

  

  

Achse= +4 OKBP

HK
 20

00
/72

0/1
05

  G
ew

ich
t 7

0k
g HK 1500/450/105

Gewicht ca. 40kg

Verstärkung in 

Trockenbauwand

OK +1.80m ü.FB
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MW Wand neu, Angaben Türdurchbruch Raum B 1.6, Brandschutztür verschoben, FBaufbau Raum 1.9+1.10 ergänzt15.11.24 bk
Koten BP Bühnennebenräume korrigiert21.11.24 bk
Turnhalle Nischen ausmauern, Raum 1.3 MW + T30 Türe ergänzt, Wandhzg./Temperierung ergänzt, Gerätesockel Lüftungsgerätbk13.02.25

Wandheizung Raum 1.7 ergänzt, Türe T03 versetzt, SD n. Angaben HLS 05.05.25, ELT 17.03.25, Abmessungen ELT Verteiler gemäß Besprechung 18.06.25 geändertbk23.05.25
Ergänzung Angaben Trockenbautvw25.07.25
Türanforderung B.O1.T04 an Brandschutzfortschreibung angepasst, Duschablauf B 1.06 und B 1.07 geändert, Turnhalle Ergänzung KBbk25.11.25
MW öffnung schließen, B.O1.T02 Brandschutzanforderung FH-RS, Kernbohrungen für Gerätehülsenbk19.01.26
Turnhallentüren, Aufschlagrichtung geändert, Salzburger Fenster ergänzt bei TRH bk

Kampik3



Fenster öffenbar als Rauchabzug 

freier Lüftungsquerschnitt gesamt

im Flur >0,5m 2
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Dach Turnhalle
Detailplan
HSS-BTA-ARC-5-DE-DT-02
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Schnitthöhe:7,50

Schnitthöhe:6,74

Schnitthöhe: 6,74Schnitthöhe: 7,60

UK Unterzug
+7,27

F= 66,5 m2

W: Putz

B 2.5 Mittagsbetreuung

OKFFB = OK Bestand
OKRFB = Holzbalkendecke
UKD = +7,59 (Verputzte Holzbalkendecke)

UKAD = +7,37

B: Parkett   Fb B.14

D: Putz 

F= 6,2 m2

W: Putz

B 2.2 Lager/Archiv

OKFFB = +6,14
Bestand
UKD = +8,60
(Verputzte Betondecke)

B: ?

D: Putz 

F= 8,5 m2

W: Putz

B 2.6 Mittagsbetreuung

OKFFB = +4,44
OKRFB = Bestand (Holzbetonverbunddecke)

UKD = +7,66 
(Verputzte Holzbalkendecke)

B: Parkett neu Fb B.13 Parkett

D: Putz 

F= 30,8 m2

W: Putz

B 2.8 Mittagsbetreuung

OKFFB = +4,69(Bestandshöhe)

OKRFB neu = +4,57
UKD =  
STB Decke neu

B: Parkett neu Fb B.12

D: Putz 

F= 35,6 m2

W: Putz

B 2.10 Oberer Flur

OKFFB = neues Parkett an Bestandsparkett anschließen
OKRFB = Bestand 
(teilweise Betonschicht über Gewölbe)
UKD = +8,73 bis + 8,82 im Bestand
(Verputzte Holzbalkendecke)

B:  Fb B.08./09 

D: Putz 

UK Unterzug
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BRH historisch 1,00?

Wie BRH links?

BRH historisch 1,00?
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Bedienung innerhalb des
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F= 9,93 m2

W: Fliesen bis 2.00m oberhalb Putz

B 2.7 WC Jungen

OKFFB = +4,44
OKRFB = Bestand 
(Holzbetonverbunddecke)

UKD = +7,66 
(Verputzte Holzbalkendecke)

UKAD = 7,44

B: Fliesen  Fb B.13 Fliesen

D: Putz 

Fenster öffenbar als Rauchabzug 

freier Lüftungsquerschnitt gesamt
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Statik: Pos TH-S1 und S3
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F= 24,0 m2

W: Putz

B 2.1 Treppenraum

OKFFB = Bestandsparkett
Bestand =Holzbalkendecke
UKD = +7,65 / +9,47
(Verputzte Treppen- und Podestuntersicht)

B: Parkett Bestand od.ersetzen

D: Putz 

entfällt

F= 34,6 m2

W: Putz

B 2.11 Schulbibliothek

OKFFB = +6,57
OKRFB = Bestand 
(teilweise Betonschicht 
ü. Gewölbe)
UKD = +8,73 bis + 
8,82 im Bestand
(Verputzte 
Holzbalkendecke)

B: Dielenboden Fb B.08
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B 2.4 Unterer Flur

OKFFB = Bestandsparkett
OKRFB = Bestand
UKD = +7,64 / +7,59 
(Verputzte Holzbalkendecke)

B: Parkett Bestand

D: Putz/Trockenbau 
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Hans - Stethaimer - Schule Stadtplatz 36
84489 Burghausen

Sanierung, Revitalisierung samt statischer - und brandschutztechnischer 
Ertüchtigung der Hans- Stethaimer- Schule

11 Burghausen

PB

AK

27.03.2024

STADT BURGHAUSEN
Stadtplatz 112, 84489 Burghausen
Tel:  08677 887 303
Fax: 08677 887 222

Bauherr
vertreten durch
Manfred Winkler
Untere Bauaufsichtsbehörde/ Stadtplanung

Beachtung von Höhenangaben und Geometrie des Gebäudes in Bestand!  
Siehe auch Schnitte!

Normalhöhennull Schule:
± 0,00 = 367,658 m über NHN 2019

Im Plan enthaltene Angaben sind verantwortlich vor Ort zu prüfen!

+ zusätzliche Buchstaben:
S
E
G
H
L

BRH
OK
UK
FFB
RD
UZ
ÜZ

WD
WS
WA
DD
BD
FD
DS
DA
BS
FBS
BA
FBA
FS
FA
FD

Legende:

OK FFB
OK RD
Schlitz
Aussparrung
Durchbruch

a

T101

F101

LK101

Türnummer
Fensternummer
Wandnummer
Lichtkuppel

Betonfertigteil
Stahlbeton
Beton, unbewehrt
Mauerwerk
Wärmedämmung
Trockenbau
leichte Trennwand
Index/Änderung

Wanddurchbruch
Wandschlitz
Wandaussparung
Deckendurchbruch
Bodendurchbruch
Fußbodendurchbruch
Deckenschlitz
Deckenaussparung
Bodenschlitz
Fußbodenschlitz
Bodenaussparung
Fußbodenaussparung
Fundamentschlitz
Fundamentaussparung
Fundamentdurchbruch

Sanitär
Elektro
Gas
Heizung
Lüftung

Brüstungshöhe
Oberkante
Unterkante
Fertigfußboden
Rohdecke
Unterzug
Überzug

Abbruch
Bestand
WDVS / Perimeterdämmung

FH-RS Feuerschutzabschluss 
feuerhemmende 
Rauchschutztüre

RS Rauchschutztüre
nach  DI N 18095

VDS Türe vollwandig, dicht 
und  sel bst schli eßend

DS Türe dicht- und
sel bst schli eßend

FH Feuerschutzabschluss
feuerhemmend

FB Feuerschutzabschluss
feuerbeständig
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Bestand Trockenbau
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Bauteil Planverfasser Leistungsphase Planart Inhalt Blatt Index Status

WICHTIGE HINWEISE

Dieser Plan ist nur in Verbindung mit den statischen Konstruktionsplänen (Positions - und Bewehrungsplänen),
den Brandschutzplänen, sowie mit sämtlichen Detailplänen des Architekten gültig.
Die Pläne der beteiligten Fachplaner sind zu beachten.
Tragende Bauteile sind nach den Angaben des Statikers auszuführen.
Alle Angaben über Schlitze und Durchbrüche sind vor der Ausführung vom Hauptunternehmer gemeinsam 
mit den entsprechenden Projektanten zu prüfen.

Die ausführende Firma hat alle Maße, Höhenangaben und Angaben verantwortlich zu prüfen und mit den anderen Plänen 
zu vergleichen. Differenzen zu Angaben von Statiker und Projektanten, sowie Unstimmigkeiten sind der Bauleitung 
unverzüglich und rechtzeitig vor Arbeitsbeginn zu melden.

Alle Maße beziehen sich, soweit nicht anders angegeben, auf den Rohbau ohne Putz und Verkleidung.
Alle Höhenangaben beziehen sich auf OK FFB des jeweiligen Raumes, Türhöhen beziehen sich ebenfalls auf OK FFB; 
bei Türanschlägen gilt die tiefer liegende OK FFB. Für neue Türöffnungen gilt generell: Die lichte Durchgangsbreite
muss mindestens 90 cm, die lichte Durchgangshöhe muss mindestens 2,10 m betragen.
Fensterhöhen sind von OK Brüstung Roh, bis UK St Roh.

Bedenken gegen die vorgesehene Konstruktion müssen dem Architekten bzw. der Bauleitung rechtzeitig mitgeteilt werden. 
Mit der Ausführung übernimmt die ausführende Firma Haftung und Gewährleistung in vollem Umfang.

A

Wandtemperierung
Wandheizung

LEGENDE  Trockenbauwände
 

Vorwandinstallation raumhoch
Li.Installationsraum WC 14cm, gegenüberliegend 30cm
Li.Installationsraum WB   8cm
 
Installationswand als Trennwand
 
Installationswand halbhoch

Schachtwand Installationsschacht
 
Trennwand 
 
Sanitärtrennwand 

Brandschutzummantelung Rohrschalen
Brandschutzverkleidung Stahlträger
Trennwand F30

Trennwand F90
 
schräge Deckenbekleidung

GL W   gleitender Anschluss Wand
GL D    gleitender Anschluss Decke

raumseitige Beplankung 2-lagig der 
Außenwandkonstruktion

 BAUTEIL   B

G R O 2 0 1 J FGRUNDRISS 2. OBERGESCHOSS   M 1:50

20.12.24 bk stat. Ertüchtigung Turnhallendach, Schlupftüre für Dachraum, Trockenbauschacht Putzraum ergänzt
bk Bodenaufbauten angepasst, Vermesserdaten im TRH eingepflegt13.02.25

Detail B

bk nach Deckenuntersuchung stat. Maßnahmen: Gewölbe aufmauern, Balkenlage B 2.10, 2.11 ergänzt, Bodenaufbau B 2.05 mit Zimmerer festgelegt, Wechsel Turnhallendach verschoben01.04.25
SD n. Angaben HLS 05.05.25, ELT 17.03.25, Verstärkungsmaßnahmen Dachstuhl n.Statik 20.05.25bk23.05.25
Verstärkungsmaßnahmen Dachstuhl für Turnhallengeräte, STGverhältnis Treppe geändert, Aufschlagrichtung Türe T04 geändertbk

DK 01   Turnhallendach DN 7°
Abbruch der Dacheindeckung inkl. Schalung
neue Aufdachdämmung

Doppelstehfalzdeckung Kupfer 0,6 mm
Trennlage
Schalung, 24 mm
Lattung / Luftschicht, 30 mm 
Unterdeckbahn sd = 0,3 m, 1 mm
Aufdachdämmung nicht brennbar
WLG 035, 140 mm z.B. Masterrock von Rockwool
Dampfbremse sd >10 m
Schalung neu
Sparrenaufdopplung ENTFÄLLT
statische Ertüchtigung der bestehenden Stahlträger mit HEM 200
Sparren Bestand, Neigung ca. 7,0°

OK Traufe Bestand
+6,68

Stahlträger I 300 Bestand
mit Holzbrettern bekleidet

Regenrinne 
und Fallrohr neu

Putzfassade

DeckenhohlraumSparren Bestand b10/h14

DN 7°

90
siehe Foto Verbindung n.Statik

22

HEM 200 

14

65

genaue Auflagersituation
erst nach Bauteilöffnung planbar

HEA 120

HEM 200 

Stahlträger I 300 
Bestand

14Sparren Bestand

10/14

Verstärkung 1xU120

HEA 120

Stahlträger I 300 Bestand
mit Holzbrettern bekleidet

U80 liegend
Höhenausgleich

UK Holzdecke

Ebene Lüftungskanal

Bekleidung

Det.E Det.G

22.07.25
Ergänzung Angaben Trockenbaubk25.07.25
Sprrenaufdopplung der Bestandssparren auf 10cm erhöht (Anpassung an HEM 200)bk30.07.2514

BR neu

BR Bestand

Sparren 
ohne Aufdopplung

14
3

42

Detail A

Detail B

Detail A

Vergr. RB-Öffn. Außentür, Erhöhung Sparrenaufdoppl. auf 14 cm nach Bauteilöffn., Anpassung Sparrenlage im Fensterbereich wg. Anschlusshöhen (Det. B)bk06.10.25
Sparrenaufdopplung entfälltbk07.10.25

Türanforderung B.O2.T05 an Brandschutzfortschreibung angepasst, Ergänzung: Tür entfällt, Salzburger Fenster TRH ergänztbk
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gez.

Hans - Stethaimer - Schule Stadtplatz 36
84489 Burghausen

Sanierung, Revitalisierung samt statischer - und brandschutztechnischer 
Ertüchtigung der Hans- Stethaimer- Schule

11 Burghausen

PB

AK

27.03.2024

STADT BURGHAUSEN
Stadtplatz 112, 84489 Burghausen
Tel:  08677 887 303
Fax: 08677 887 222

Bauherr
vertreten durch
Manfred Winkler
Untere Bauaufsichtsbehörde/ Stadtplanung

Beachtung von Höhenangaben und Geometrie des Gebäudes in Bestand!  
Siehe auch Schnitte!

Normalhöhennull Schule:
± 0,00 = 367,658 m über NHN 2019

Im Plan enthaltene Angaben sind verantwortlich vor Ort zu prüfen!

+ zusätzliche Buchstaben:
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WA
DD
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FD
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DA
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FD
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OK FFB
OK RD
Schlitz
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Durchbruch

a

T101

F101

LK101

Türnummer
Fensternummer
Wandnummer
Lichtkuppel

Betonfertigteil
Stahlbeton
Beton, unbewehrt
Mauerwerk
Wärmedämmung
Trockenbau
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Wandschlitz
Wandaussparung
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Sanitär
Elektro
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WDVS / Perimeterdämmung

FH-RS Feuerschutzabschluss 
feuerhemmende 
Rauchschutztüre

RS Rauchschutztüre
nach  DI N 18095

VDS Türe vollwandig, dicht 
und  sel bst schli eßend

DS Türe dicht- und
sel bst schli eßend

FH Feuerschutzabschluss
feuerhemmend

FB Feuerschutzabschluss
feuerbeständig
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KirchplatzBurgsteig
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Innenhof Lichthof
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WICHTIGE HINWEISE

Dieser Plan ist nur in Verbindung mit den statischen Konstruktionsplänen (Positions - und Bewehrungsplänen),
den Brandschutzplänen, sowie mit sämtlichen Detailplänen des Architekten gültig.
Die Pläne der beteiligten Fachplaner sind zu beachten.
Tragende Bauteile sind nach den Angaben des Statikers auszuführen.
Alle Angaben über Schlitze und Durchbrüche sind vor der Ausführung vom Hauptunternehmer gemeinsam 
mit den entsprechenden Projektanten zu prüfen.

Die ausführende Firma hat alle Maße, Höhenangaben und Angaben verantwortlich zu prüfen und mit den anderen Plänen 
zu vergleichen. Differenzen zu Angaben von Statiker und Projektanten, sowie Unstimmigkeiten sind der Bauleitung 
unverzüglich und rechtzeitig vor Arbeitsbeginn zu melden.

Alle Maße beziehen sich, soweit nicht anders angegeben, auf den Rohbau ohne Putz und Verkleidung.
Alle Höhenangaben beziehen sich auf OK FFB des jeweiligen Raumes, Türhöhen beziehen sich ebenfalls auf OK FFB; 
bei Türanschlägen gilt die tiefer liegende OK FFB. Für neue Türöffnungen gilt generell: Die lichte Durchgangsbreite
muss mindestens 90 cm, die lichte Durchgangshöhe muss mindestens 2,10 m betragen.
Fensterhöhen sind von OK Brüstung Roh, bis UK St Roh.

Bedenken gegen die vorgesehene Konstruktion müssen dem Architekten bzw. der Bauleitung rechtzeitig mitgeteilt werden. 
Mit der Ausführung übernimmt die ausführende Firma Haftung und Gewährleistung in vollem Umfang.
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Wandtemperierung
Wandheizung

LEGENDE  Trockenbauwände
 

Vorwandinstallation raumhoch
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Sanitärtrennwand 
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D: Putz 
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8 Stg.
22/23

11 Stg.
16/30

6 Stg.18/27

8 Stg.18/27

Bra
nd

sc
hu

tze
lem

en
t

51

1,45

22

3,72

20

1,70

50

3,29

49

12,16

2,37

34

7,31

52

48

9,2
8

18

3,4
4

33

BRH Best
and

 0,7
5

BRH Bestand 0,97

BRH Bestand 0,73

BRH 0,79

1

A

D

1

A

D

1

A

D

1

1

B

A

D

B

E

E

8

8

D

A

B

11

11

A-D

A-C

A-B

A-A

A-10

A-10

A-E

B-1

B-5 B-6B-A

B-A

B-B

B-2

B-3

B-4

B-5

B-2

B-3

B-4

B-B

B-C

B-D

B-D

B-C

B-6
B-1

Sch
nit

thö
he

: 1
0,0

0

Sch
nit

thö
he

: 9
,40

Sc
hn

itt
hö

he
: 9

,4
0

Sc
hn

itt
hö

he
: 1

0,
00

Sch
nit

thö
he

: 1
0,0

0

Sch
nit

thö
he

: 1
0,5

5

Sch
nit

thö
he

: 1
0,5

5

Sch
nit

thö
he

: 9
,40

Sc
hn

itt
hö

he
: 9

,4
0

Sc
hn

itt
hö

he
: 1

0,
00

F9
0

ca
. 2

m 
Lin

ie

F= 24,7 m2

W: Putz

B 3.1 Treppenraum

OKFFB = +7,96 / +9,78
OKRFB = Bestand
UKD = +11,19 / +12,47
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F= 9,6 m2

W: Putz

B 3.4 Mittagsbetreuung
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UKD = +11,25 Verputzte 

                         Holzbalkendecke Bestand

B: Parkett  Fb B.14
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F= 31,6 m2
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Flurtrennwand mit Brandschutzanforderung angepasst, Trockenbauschacht ergänzt, 20.12.24 bk
Geschossdecke in STB bei B 3.5, Fußbodenaufbauten angepasst, Vermesserdaten eingepflegt bei TRH Wand, Dachdurchführung Lüftung ergänztbk01.04.25
DFF entfällt;  Flurtrennwand in MW geändert, FB 3.8, 3.9, 3.10 geändert, SD n. Angaben HLS 05.05.25, ELT 17.03.25, T01 Aufschlagrichtung geändertbk22.07.25
Ergänzung Angaben Trockenbau, Ergänzung Maßangaben Flurtrennwand, Brandschutzverglasung B.O3.F16, bk25.07.25

bestehende Holzbalkendecke unterseitig mit Schilfrohrmatten 20mm und 
15mm Kalkgipsputz belegt
Ertüchtigung auf bestehenden Schilfrohrmatten von unten mit
CD- Profil 60/6 abgehängt mit Direktabhänger
2 x 10 mm Fermacell Gipsfaserplatte

Anschluss neues Mauerwerk oben: an Bestandsschalung
                                               unten: aufmauern auf bestehende TRH Wand

Holzbalkendecke F30 von unten ertüchtigen (Trockenbau)

Dachraum DK02

Ertüchtigung der Decke über OG3 
Fermacell 2 S 11 Konstruktionshöhe ca.40mm

bestehende Holzbalkenlage

bestehende Schalung Fichte 18/100

neuer Oberbelag Dielenboden Weisstanne d = 28mm, fallende Breiten, geklebt
2 x Fermacellplatten d= 10mm
Holzfaserplatte
gebundene Schüttung
auf tragfähigem Fehlboden 

Holzbalkendecke Bestand

 
   28 mm
   20 mm
   10 mm
    
   OK Bestandshöhe (Treppe)

+ 9,09 m

FB B 11 Massivholzdielen auf Holzbalkendecke 
(mit Brandschutz)
Bodensystem Fermacell 2 E 31 Konstruktionshöhe 58mm
 

58

Systemdetail Deckenertüchtigung F30 von unten
und Ertüchtigung Holzbalkendecke von oben
M 1:10 

Treppenraum

UK D

30

15

1,
76

Brandschutz-
verglasung 

65

65 65

65

2443

1,
89

85

AD F30

Ansicht Brandschutzverglasung von Flurseite
M 1:20

24
15
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25

Promatplatte

Promatect-H 
Streifen
Putz

25

Rohbauöffnung

Det. Anschlüsse Brandschutzverglasung
M 1:10

Korrektur Maßangaben Flurtrennwand, Ergänzung Systemdetails Brandschutzverglasung, Ergänzung Details Decke und Boden F30bk29.09.25
Türanforderung B.O3.T03 an Brandschutzfortschreibung angepasst, Vormauerung MW ergänztbk
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Sanierung, Revitalisierung samt statischer - und brandschutztechnischer 
Ertüchtigung der Hans- Stethaimer- Schule

11 Burghausen
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27.03.2024

STADT BURGHAUSEN
Stadtplatz 112, 84489 Burghausen
Tel:  08677 887 303
Fax: 08677 887 222

Bauherr
vertreten durch
Manfred Winkler
Untere Bauaufsichtsbehörde/ Stadtplanung

Beachtung von Höhenangaben und Geometrie des Gebäudes in Bestand!  
Siehe auch Schnitte!

Normalhöhennull Schule:
± 0,00 = 367,658 m über NHN 2019

Im Plan enthaltene Angaben sind verantwortlich vor Ort zu prüfen!

+ zusätzliche Buchstaben:
S
E
G
H
L

BRH
OK
UK
FFB
RD
UZ
ÜZ

WD
WS
WA
DD
BD
FD
DS
DA
BS
FBS
BA
FBA
FS
FA
FD

Legende:

OK FFB
OK RD
Schlitz
Aussparrung
Durchbruch

a

T101

F101

LK101

Türnummer
Fensternummer
Wandnummer
Lichtkuppel

Betonfertigteil
Stahlbeton
Beton, unbewehrt
Mauerwerk
Wärmedämmung
Trockenbau
leichte Trennwand
Index/Änderung

Wanddurchbruch
Wandschlitz
Wandaussparung
Deckendurchbruch
Bodendurchbruch
Fußbodendurchbruch
Deckenschlitz
Deckenaussparung
Bodenschlitz
Fußbodenschlitz
Bodenaussparung
Fußbodenaussparung
Fundamentschlitz
Fundamentaussparung
Fundamentdurchbruch

Sanitär
Elektro
Gas
Heizung
Lüftung

Brüstungshöhe
Oberkante
Unterkante
Fertigfußboden
Rohdecke
Unterzug
Überzug

Abbruch
Bestand
WDVS / Perimeterdämmung

FH-RS Feuerschutzabschluss 
feuerhemmende 
Rauchschutztüre

RS Rauchschutztüre
nach  DI N 18095

VDS Türe vollwandig, dicht 
und  sel bst schli eßend

DS Türe dicht- und
sel bst schli eßend

FH Feuerschutzabschluss
feuerhemmend

FB Feuerschutzabschluss
feuerbeständig
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WICHTIGE HINWEISE

Dieser Plan ist nur in Verbindung mit den statischen Konstruktionsplänen (Positions - und Bewehrungsplänen),
den Brandschutzplänen, sowie mit sämtlichen Detailplänen des Architekten gültig.
Die Pläne der beteiligten Fachplaner sind zu beachten.
Tragende Bauteile sind nach den Angaben des Statikers auszuführen.
Alle Angaben über Schlitze und Durchbrüche sind vor der Ausführung vom Hauptunternehmer gemeinsam 
mit den entsprechenden Projektanten zu prüfen.

Die ausführende Firma hat alle Maße, Höhenangaben und Angaben verantwortlich zu prüfen und mit den anderen Plänen 
zu vergleichen. Differenzen zu Angaben von Statiker und Projektanten, sowie Unstimmigkeiten sind der Bauleitung 
unverzüglich und rechtzeitig vor Arbeitsbeginn zu melden.

Alle Maße beziehen sich, soweit nicht anders angegeben, auf den Rohbau ohne Putz und Verkleidung.
Alle Höhenangaben beziehen sich auf OK FFB des jeweiligen Raumes, Türhöhen beziehen sich ebenfalls auf OK FFB; 
bei Türanschlägen gilt die tiefer liegende OK FFB. Für neue Türöffnungen gilt generell: Die lichte Durchgangsbreite
muss mindestens 90 cm, die lichte Durchgangshöhe muss mindestens 2,10 m betragen.
Fensterhöhen sind von OK Brüstung Roh, bis UK St Roh.

Bedenken gegen die vorgesehene Konstruktion müssen dem Architekten bzw. der Bauleitung rechtzeitig mitgeteilt werden. 
Mit der Ausführung übernimmt die ausführende Firma Haftung und Gewährleistung in vollem Umfang.
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Vorwandinstallation raumhoch
Li.Installationsraum WC 14cm, gegenüberliegend 30cm
Li.Installationsraum WB   8cm
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Brandschutzummantelung Rohrschalen
Brandschutzverkleidung Stahlträger
Trennwand F30

Trennwand F90
 
schräge Deckenbekleidung

GL W   gleitender Anschluss Wand
GL D    gleitender Anschluss Decke

raumseitige Beplankung 2-lagig der 
Außenwandkonstruktion
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Hans - Stethaimer - Schule Stadtplatz 36
84489 Burghausen

Sanierung, Revitalisierung samt statischer - und brandschutztechnischer 
Ertüchtigung der Hans- Stethaimer- Schule

11 Burghausen
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27.03.2024

STADT BURGHAUSEN
Stadtplatz 112, 84489 Burghausen
Tel:  08677 887 303
Fax: 08677 887 222

Bauherr
vertreten durch
Manfred Winkler
Untere Bauaufsichtsbehörde/ Stadtplanung

Beachtung von Höhenangaben und Geometrie des Gebäudes in Bestand!  
Siehe auch Schnitte!

Normalhöhennull Schule:
± 0,00 = 367,658 m über NHN 2019

Im Plan enthaltene Angaben sind verantwortlich vor Ort zu prüfen!

+ zusätzliche Buchstaben:
S
E
G
H
L

BRH
OK
UK
FFB
RD
UZ
ÜZ

WD
WS
WA
DD
BD
FD
DS
DA
BS
FBS
BA
FBA
FS
FA
FD

Legende:

OK FFB
OK RD
Schlitz
Aussparrung
Durchbruch

a

T101

F101

LK101

Türnummer
Fensternummer
Wandnummer
Lichtkuppel

Betonfertigteil
Stahlbeton
Beton, unbewehrt
Mauerwerk
Wärmedämmung
Trockenbau
leichte Trennwand
Index/Änderung

Wanddurchbruch
Wandschlitz
Wandaussparung
Deckendurchbruch
Bodendurchbruch
Fußbodendurchbruch
Deckenschlitz
Deckenaussparung
Bodenschlitz
Fußbodenschlitz
Bodenaussparung
Fußbodenaussparung
Fundamentschlitz
Fundamentaussparung
Fundamentdurchbruch

Sanitär
Elektro
Gas
Heizung
Lüftung

Brüstungshöhe
Oberkante
Unterkante
Fertigfußboden
Rohdecke
Unterzug
Überzug

Abbruch
Bestand
WDVS / Perimeterdämmung

FH-RS Feuerschutzabschluss 
feuerhemmende 
Rauchschutztüre

RS Rauchschutztüre
nach  DI N 18095

VDS Türe vollwandig, dicht 
und  sel bst schli eßend
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WICHTIGE HINWEISE

Dieser Plan ist nur in Verbindung mit den statischen Konstruktionsplänen (Positions - und Bewehrungsplänen),
den Brandschutzplänen, sowie mit sämtlichen Detailplänen des Architekten gültig.
Die Pläne der beteiligten Fachplaner sind zu beachten.
Tragende Bauteile sind nach den Angaben des Statikers auszuführen.
Alle Angaben über Schlitze und Durchbrüche sind vor der Ausführung vom Hauptunternehmer gemeinsam 
mit den entsprechenden Projektanten zu prüfen.

Die ausführende Firma hat alle Maße, Höhenangaben und Angaben verantwortlich zu prüfen und mit den anderen Plänen 
zu vergleichen. Differenzen zu Angaben von Statiker und Projektanten, sowie Unstimmigkeiten sind der Bauleitung 
unverzüglich und rechtzeitig vor Arbeitsbeginn zu melden.

Alle Maße beziehen sich, soweit nicht anders angegeben, auf den Rohbau ohne Putz und Verkleidung.
Alle Höhenangaben beziehen sich auf OK FFB des jeweiligen Raumes, Türhöhen beziehen sich ebenfalls auf OK FFB; 
bei Türanschlägen gilt die tiefer liegende OK FFB. Für neue Türöffnungen gilt generell: Die lichte Durchgangsbreite
muss mindestens 90 cm, die lichte Durchgangshöhe muss mindestens 2,10 m betragen.
Fensterhöhen sind von OK Brüstung Roh, bis UK St Roh.

Bedenken gegen die vorgesehene Konstruktion müssen dem Architekten bzw. der Bauleitung rechtzeitig mitgeteilt werden. 
Mit der Ausführung übernimmt die ausführende Firma Haftung und Gewährleistung in vollem Umfang.
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Vorwandinstallation raumhoch
Li.Installationsraum WC 14cm, gegenüberliegend 30cm
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schräge Deckenbekleidung
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raumseitige Beplankung 2-lagig der 
Außenwandkonstruktion
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Dreieckform

Schneefanglasche

Schneefangrohr
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FÜR STEHFALZ-BLECHDÄCHER   M 1:10
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Aufstockelement 
Dreieckform

16.09.2025
Ergänzung WC-Strangentlüftungbk07.10.2025
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5 AUSFÜHRUNGSPLANUNG

gez.

Hans - Stethaimer - Schule Stadtplatz 36
84489 Burghausen

Sanierung, Revitalisierung samt statischer - und brandschutztechnischer 
Ertüchtigung der Hans- Stethaimer- Schule

11 Burghausen
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16.12.2022

STADT BURGHAUSEN
Stadtplatz 112, 84489 Burghausen
Tel:  08677 887 303
Fax: 08677 887 222

Bauherr

Beachtung von Höhenangaben und Geometrie des Gebäudes in Bestand!  
Siehe auch Schnitte!

Normalhöhennull Schule:
± 0,00 = 367,658 m über NHN 2019
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Im Plan enthaltene Angaben sind verantwortlich vor Ort zu prüfen!

+ zusätzliche Buchstaben:
S
E
G
H
L

BRH
OK
UK
FFB
RD
UZ
ÜZ

WD
WS
WA
DD
BD
FD
DS
DA
BS
FBS
BA
FBA
FS
FA
FD

Legende:

OK FFB
OK RD
Schlitz
Aussparrung
Durchbruch

a

T101

F101

LK101

Türnummer
Fensternummer
Wandnummer
Lichtkuppel

a

Betonfertigteil
Betonwand
Betonstütze
Mauerwerk
Wärmedämmung
mobile Trennwand
leichte Trennwand
Index/Änderung

Wanddurchbruch
Wandschlitz
Wandaussparung
Deckendurchbruch
Bodendurchbruch
Fußbodendurchbruch
Deckenschlitz
Deckenaussparung
Bodenschlitz
Fußbodenschlitz
Bodenaussparung
Fußbodenaussparung
Fundamentschlitz
Fundamentaussparung
Fundamentdurchbruch

Sanitär
Elektro
Gas
Heizung
Lüftung

Brüstungshöhe
Oberkante
Unterkante
Fertigfußboden
Rohdecke
Unterzug
Überzug

Abbruch
Bestand
WDVS / Perimeterdämmung

FH-RS Feuerschutzabschluss 
feuerhemmende 
Rauchschutztüre

RS Rauchschutztüre
nach  DI N 18095

VDS Türe vollwandig, 
di cht- und sel bst schli eßend

DS Türe dicht- und
sel bst schli eßend

FH Feuerschutzabschluss
feuerhemmend

FB Feuerschutzabschluss
feuerbeständig

WICHTIGE HINWEISE

Dieser Plan ist nur in Verbindung mit den statischen Konstruktionsplänen (Positions - und Bewehrungsplänen),
den Brandschutzplänen, sowie mit sämtlichen Detailplänen des Architekten gültig.
Die Pläne der beteiligten Fachplaner sind zu beachten.
Tragende Bauteile sind nach den Angaben des Statikers auszuführen.
Alle Angaben über Schlitze und Durchbrüche sind vor der Ausführung vom Hauptunternehmer gemeinsam 
mit den entsprechenden Projektanten zu prüfen.

Die ausführende Firma hat alle Maße, Höhenangaben und Angaben verantwortlich zu prüfen und mit den anderen Plänen 
zu vergleichen. Differenzen zu Angaben von Statiker und Projektanten, sowie Unstimmigkeiten sind der Bauleitung 
unverzüglich und rechtzeitig vor Arbeitsbeginn zu melden.

Alle Maße beziehen sich, soweit nicht anders angegeben, auf den Rohbau ohne Putz und Verkleidung.
Alle Höhenangaben beziehen sich auf OK FFB des jeweiligen Raumes, Türhöhen beziehen sich ebenfalls auf OK FFB; 
bei Türanschlägen gilt die tiefer liegende OK FFB. Für neue Türöffnungen gilt generell: Die lichte Durchgangsbreite
muss mindestens 90 cm, die lichte Durchgangshöhe muss mindestens 2,10 m betragen.
Fensterhöhen sind von OK Brüstung Roh, bis UK St Roh.

Bedenken gegen die vorgesehene Konstruktion müssen dem Architekten bzw. der Bauleitung rechtzeitig mitgeteilt werden. 
Mit der Ausführung übernimmt die ausführende Firma Haftung und Gewährleistung in vollem Umfang.
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Im Plan enthaltene Angaben sind verantwortlich vor Ort zu prüfen!

+ zusätzliche Buchstaben:
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WS
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DD
BD
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OK FFB
OK RD
Schlitz
Aussparrung
Durchbruch

a

T101

F101

LK101

Türnummer
Fensternummer
Wandnummer
Lichtkuppel

a

Betonfertigteil
Betonwand
Betonstütze
Mauerwerk
Wärmedämmung
mobile Trennwand
leichte Trennwand
Index/Änderung

Wanddurchbruch
Wandschlitz
Wandaussparung
Deckendurchbruch
Bodendurchbruch
Fußbodendurchbruch
Deckenschlitz
Deckenaussparung
Bodenschlitz
Fußbodenschlitz
Bodenaussparung
Fußbodenaussparung
Fundamentschlitz
Fundamentaussparung
Fundamentdurchbruch

Sanitär
Elektro
Gas
Heizung
Lüftung

Brüstungshöhe
Oberkante
Unterkante
Fertigfußboden
Rohdecke
Unterzug
Überzug

Abbruch
Bestand
WDVS / Perimeterdämmung

FH-RS Feuerschutzabschluss 
feuerhemmende 
Rauchschutztüre

RS Rauchschutztüre
nach  DI N 18095

VDS Türe vollwandig, 
di cht- und sel bst schli eßend

DS Türe dicht- und
sel bst schli eßend

FH Feuerschutzabschluss
feuerhemmend

FB Feuerschutzabschluss
feuerbeständig

WICHTIGE HINWEISE

Dieser Plan ist nur in Verbindung mit den statischen Konstruktionsplänen (Positions - und Bewehrungsplänen),
den Brandschutzplänen, sowie mit sämtlichen Detailplänen des Architekten gültig.
Die Pläne der beteiligten Fachplaner sind zu beachten.
Tragende Bauteile sind nach den Angaben des Statikers auszuführen.
Alle Angaben über Schlitze und Durchbrüche sind vor der Ausführung vom Hauptunternehmer gemeinsam 
mit den entsprechenden Projektanten zu prüfen.

Die ausführende Firma hat alle Maße, Höhenangaben und Angaben verantwortlich zu prüfen und mit den anderen Plänen 
zu vergleichen. Differenzen zu Angaben von Statiker und Projektanten, sowie Unstimmigkeiten sind der Bauleitung 
unverzüglich und rechtzeitig vor Arbeitsbeginn zu melden.

Alle Maße beziehen sich, soweit nicht anders angegeben, auf den Rohbau ohne Putz und Verkleidung.
Alle Höhenangaben beziehen sich auf OK FFB des jeweiligen Raumes, Türhöhen beziehen sich ebenfalls auf OK FFB; 
bei Türanschlägen gilt die tiefer liegende OK FFB. Für neue Türöffnungen gilt generell: Die lichte Durchgangsbreite
muss mindestens 90 cm, die lichte Durchgangshöhe muss mindestens 2,10 m betragen.
Fensterhöhen sind von OK Brüstung Roh, bis UK St Roh.

Bedenken gegen die vorgesehene Konstruktion müssen dem Architekten bzw. der Bauleitung rechtzeitig mitgeteilt werden. 
Mit der Ausführung übernimmt die ausführende Firma Haftung und Gewährleistung in vollem Umfang.
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WICHTIGE HINWEISE

Dieser Plan ist nur in Verbindung mit den statischen Konstruktionsplänen (Positions - und Bewehrungsplänen),
den Brandschutzplänen, sowie mit sämtlichen Detailplänen des Architekten gültig.
Die Pläne der beteiligten Fachplaner sind zu beachten.
Tragende Bauteile sind nach den Angaben des Statikers auszuführen.
Alle Angaben über Schlitze und Durchbrüche sind vor der Ausführung vom Hauptunternehmer gemeinsam 
mit den entsprechenden Projektanten zu prüfen.

Die ausführende Firma hat alle Maße, Höhenangaben und Angaben verantwortlich zu prüfen und mit den anderen Plänen 
zu vergleichen. Differenzen zu Angaben von Statiker und Projektanten, sowie Unstimmigkeiten sind der Bauleitung 
unverzüglich und rechtzeitig vor Arbeitsbeginn zu melden.

Alle Maße beziehen sich, soweit nicht anders angegeben, auf den Rohbau ohne Putz und Verkleidung.
Alle Höhenangaben beziehen sich auf OK FFB des jeweiligen Raumes, Türhöhen beziehen sich ebenfalls auf OK FFB; 
bei Türanschlägen gilt die tiefer liegende OK FFB. Für neue Türöffnungen gilt generell: Die lichte Durchgangsbreite
muss mindestens 90 cm, die lichte Durchgangshöhe muss mindestens 2,10 m betragen.
Fensterhöhen sind von OK Brüstung Roh, bis UK St Roh.

Bedenken gegen die vorgesehene Konstruktion müssen dem Architekten bzw. der Bauleitung rechtzeitig mitgeteilt werden. 
Mit der Ausführung übernimmt die ausführende Firma Haftung und Gewährleistung in vollem Umfang.
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WICHTIGE HINWEISE

Dieser Plan ist nur in Verbindung mit den statischen Konstruktionsplänen (Positions - und Bewehrungsplänen),
den Brandschutzplänen, sowie mit sämtlichen Detailplänen des Architekten gültig.
Die Pläne der beteiligten Fachplaner sind zu beachten.
Tragende Bauteile sind nach den Angaben des Statikers auszuführen.
Alle Angaben über Schlitze und Durchbrüche sind vor der Ausführung vom Hauptunternehmer gemeinsam 
mit den entsprechenden Projektanten zu prüfen.

Die ausführende Firma hat alle Maße, Höhenangaben und Angaben verantwortlich zu prüfen und mit den anderen Plänen 
zu vergleichen. Differenzen zu Angaben von Statiker und Projektanten, sowie Unstimmigkeiten sind der Bauleitung 
unverzüglich und rechtzeitig vor Arbeitsbeginn zu melden.

Alle Maße beziehen sich, soweit nicht anders angegeben, auf den Rohbau ohne Putz und Verkleidung.
Alle Höhenangaben beziehen sich auf OK FFB des jeweiligen Raumes, Türhöhen beziehen sich ebenfalls auf OK FFB; 
bei Türanschlägen gilt die tiefer liegende OK FFB. Für neue Türöffnungen gilt generell: Die lichte Durchgangsbreite
muss mindestens 90 cm, die lichte Durchgangshöhe muss mindestens 2,10 m betragen.
Fensterhöhen sind von OK Brüstung Roh, bis UK St Roh.

Bedenken gegen die vorgesehene Konstruktion müssen dem Architekten bzw. der Bauleitung rechtzeitig mitgeteilt werden. 
Mit der Ausführung übernimmt die ausführende Firma Haftung und Gewährleistung in vollem Umfang.
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